
  
 

 
Beschlussauszug 

2/0040/2024 
aus der 

Sitzung des Finanzausschusses der Stadt Schönberg  
vom 07.11.2024 

  
Top 6 1. Beratung zum Doppelhaushalt 2025/2026 
 
Frau Wrobel gibt allgemeine Informationen zur Haushaltsplanung und bezieht sich auf die per E-
Mail mit Erläuterungen vorbereiteten Unterlagen (Einführung Haushaltsplanung). 
Weiterhin nimmt Frau Wrobel Bezug auf die bereitgestellten Listen (Mittelanmeldungen) zum 
Doppelhaushalt.  
Herr Götze gibt ebenfalls Erläuterungen zu einigen Sachverhalten (z. B. Renovierung 
Schulgartengebäude). 
Unter den Anwesenden kommen folgende Fragen auf: 
 
1. 12600.0820 und 12600.5238 
Es wurde in beiden Konten die Beschaffung von Funkgeräten eingeplant. 
Ist das so korrekt? 
 
2. 42400.4320 und 42400.4410 
Sollten die Einnahmen nicht höher geplant werden auf Grund der angepassten Entgeltordnung 
für die Palmberg-Halle? 
 
3. 42400.52313 
Wurde eine Kosten-Nutzen-Rechnung erstellt? Wenn ja, durch wen? Der Ansatz beträgt 150.000 
€ für das Jahr 2025 – wieviel davon ist für die Umrüstung auf LED geplant? 
Ist ein kompletter Austausch der Lampen notwendig oder reicht auch der Austausch der 
Leuchtmittel? Wenn nein, wieso nicht? 
 
4. 54101.5233-33 
Wofür sind die Kosten eingestellt? Sollen Sterne beschafft werden, wenn ja für welche Straßen? 
Im HH-Jahr 2024 wurden bereits hohe Kosten für die Weihnachtsbeleuchtung eingestellt. 
 
Frau Wrobel teilt mit, dass für den 28.11.2024 eine gemeinsame Sitzung mit dem Bauausschuss 
geplant ist. In dieser Sitzung sollen die Investitionen für den Bau-Bereich durchgesprochen 
werden. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Dem Protokoll ist eine Anlage mit der Beantwortung der Fragen beigefügt. 
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Anlage zum Protokoll des Finanzausschusses Schönberg vom 07.11.2024 

 

TOP 6. – 1. Beratung zum Doppelhaushalt 2025/2026 

Nach Rücksprache mit den Sachbearbeitern ergeben sich für die hinterfragten Produktsachkonten 
folgende Ansätze: 

Punkt 1 

Die Beantwortung erfolgt zur nächsten Sitzung . 

 

Punkt 2 

Produkt 42400 - Palmberghalle 

42400.4320 Benutzungsgebühren 
 
Ansatz bisher:     Ansatz neu: 
2025: 32.000 €     2025: 40.000 €  
2026: 32.000 €     2026: 40.000 €  
 
(Anpassung Entgeltordnung, Einnahmen aus Veranstaltungen) 
 
 
42400.4410 Einnahmen von Namensrechten und Werbeflächen  
(Vertrag Namensrechte läuft aus, wird neu verhandelt durch den Bürgermeister) 
 
Ansatz bisher:     Ansatz neu: 
2025: 14.000 €     2025:6.000 € 
2026: 14.000 €     2026: 6.000 € 
 
Punkt 3 
 
Produkt 42400 - Palmberghalle 
 
42400.52313 Unterhaltung und Bewirtschaftung der Gebäude  
 
Ansatz bisher:     Ansatz neu: 
2025: 150.000 €    2025: 150.000 € 
2026: 75.000 €     2026: 75.000 € 
 
Es gibt aktuell anstehende Reparaturen die nicht länger aufgeschoben werden können. 
2025: LED Umrüstung, es ist vorerst nur ein Leuchtmitteltausch geplant. Derzeit sind wieder 85 
Leuchten ausgefallen (40.000,00 €), es gibt keine Ersatzteile mehr.  
Die Zuggurte der Trennvorhänge sind nach 15 Jahren auszutauschen (50.000,00), und die 
Brandmelder sind nicht mehr kompatibel mit der Brandmeldezentrale (40.000,00)  
10.000 € für Unerwartetes eingeplant. 
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Punkt 4 
 
Produkt 54101 – Gemeindestraßen 
 
54101.5233-33  Unterhaltung des Infrastrukturvermögens (Beleuchtung) 
 
Ansatz bisher:     Ansatz neu: 
2025:  32.000 €     2025: 24.500 € 
2026: 30.000 €     2026: 20.000 € 
 
Auf diesem Konto ist die jährliche Unterhaltung der Straßenlaternen (Wartungsarbeiten, 
Reparaturen) geplant. Der Ansatz für 2025 wird auf 24.500 € und für 2026 auf 20.000 € korrigiert. 
Für 2025 ist die Ersatzbeschaffung von 10 Sternen geplant (ca. 4.500 €). 
Da einige Sterne defekt sind und ggf. nicht mehr repariert werden können. 
In einigen Straßen (Bsp. Dassower Str., August-Bebel-Str.) verlieren die Leuchtmittel an Leuchtkraft. 
In den kommenden Jahren sollten diese Leuchtmittel auf LED umgerüstet werden um Energiekosten 
zu sparen. 
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